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Bitte weitersagen! 
Unser schöner Gemeinderaum der Alten Schule Göbschelwitz ist nach der 

Sanierung endlich wieder zu mieten für Bewohner der 4 Ortsteile von 
Seehausen. 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an den Bürgerverein Göbschelwitz e.V. per 
E-Mail an buergerverein.goebschelwitz@gmail.com oder telefonisch an 0177-
8189698 (Evelyn Rechlin). Weitere Informationen finden Sie auch auf der 
Webseite: buergerverein-goebschelwitz.hpage.com 
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Bibliothek

Kinder für Bücher begeistern …
… möchten ab März 2024 die Vorlesepatin Anna Kenzig (40) 
vom Verein LeseLust e. V. und Kristin Chmielewski von der Bib-
liothek Wiederitzsch.
Schon lange bekannt ist der positive Zusammenhang zwischen 
Vorlesen und der frühkindlichen Entwicklung. „Kinder, denen 
regelmäßig vorgelesen wurde, lernen besser in der Schule, sie 
sind konzentrationsfähiger, haben einen vielfältigeren Wort-
schatz und können sich besser in abstraktere, komplexere Situ-
ationen hineindenken, die sie im Alltag umgeben“, erklärt Anna 
Kenzig. Die Förderschullehrerin und Montessoripädagogin weiß 
wovon sie spricht, denn sie arbeitet täglich mit Kindern in der 
Förder- und Grundschule und weiß daher um die Bedeutsamkeit 
der frühen Leseförderung.
Der Verein LeseLust e. V. hat sich die Lese- und Sprachförde-
rung von 3 - 12-Jährigen auf die Fahnen geschrieben und ver-
mittelt seit 2006 ausgebildete Lesepatinnen in Kindergärten, 
Horte, Schulen, Bibliotheken und private Initiativen. Alle Mitglie-
der arbeiten ehrenamtlich.
Dieses Modell läuft seit vielen Jahren erfolgreich und hält nun 
endlich auch in der Bibliothek Wiederitzsch Einzug, so dass 
noch mehr große und kleine Kinder fürs Lesen begeistert wer-
den können.
In der bunten Vorlesestunde wird vorgelesen, erzählt, manchmal 
gebastelt und ganz viel gelacht.
Wer interessiert ist, kann gerne zu folgenden Terminen vorbei-
schauen:
Dienstag, 26. März 2024 um 15 Uhr in der Bibliothek Wieder-
itzsch. Vorgelesen wird das Buch „Henri und Henriette: Die Eier 
sind weg!“ von Cee Neudert.
Dienstag, 9. April 2024 um 15 Uhr in der Bibliothek Wieder-
itzsch. Vorgelesen wird das Buch „Bei der Feuerwehr wird der 
Kaffee kalt“ von Hannes Hüttner.
Eine Anmeldung ist nicht nötig, der Eintritt ist für Groß und Klein 
frei.

Kontakt und Fragen richten Sie bitte an:
Bibliothek Wiederitzsch
Zur Schule 10 a · 04158 Leipzig
Tel.: +49 0341 5212439
E-Mail: bibliothek.wiederitzsch@leipzig.de

Ab sofort werden hier regelmäßig die Termine für die nächsten 
Vorlesestunden veröffentlicht.�

Foto: Leipziger Städtische Bibliotheken

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek  
vom 27.03. bis 03.04. geschlossen bleibt.

Informationen

Ein großes Dankeschön!
Seit 2012 ist Edda Torge die gute Seele des Begegnungszentrums. 
Alle Nutzer (siehe auch letzter Gemeindebote) kennen sie als zu-
verlässige und freundliche Ansprechpartnerin. Stets ist sie proaktiv 
mit dem Gespür für Menschen und offen für die Wünsche der vielen 
Vereine, Gruppen, Familien usw. usf.
Nun geht sie in ihren verdienten Ruhestand. Dafür wünschen wir 
ihr viel Freude für die anstehenden Projekte und vor allem beste 
Gesundheit!

I. C.

Die Tanzmäuse treffen sich immer montags im Begegnungszentrum. 
Mitte Februar wurde Fasching gefeiert und Edda Torge gesellte sich 
ausnahmsweise für das Foto dazu (ganz rechts).

Mode mit Humor
Am 5. April lädt Michael Kefalas zu einer frühlingshaften Moden-
schau ins Begegnungszentrum ein. Ab 15 Uhr kann man sich Mo-
delle anschauen und aussuchen und auch der Humor kommt bei 
ihm nie zu kurz.
Mit Esprit und guter Laune wird er auch diesen bei den Wiederitz-
scherinnen beliebten Nachmittag moderieren.
Weitere Termine in diesem Jahr sind der 5. Juli und 27. September.
Adresse: Begegnungszentrum Wiederitzsch
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig, Tel./Fax: 0341 5213297

I.C.

Kitas

TAG 
D E R  O F F E N E N

16. MÄRZ 24

FREUEN SIE SICH AUF:

Informationen über unsere pädagogische
Arbeit nach Maria Montessori
Erkunden der Räumlichkeiten 

       Führungen 10:30 / 11:30 / 12:30

Kennenlernen der Erzieher/-innen
Kaffee, Kuchen und Getränke
Kinderschminken
Malstrecke
und vieles mehr...

Montessori-Kinderhaus Lindenstraße
Lindenstraße 100 I 04158 Leipzig

KITA-TÜR

10:00 - 13:00 UHR

Ortsteil Wiederitzsch
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Vereine

Kunst- und Heimatverein 
Wiederitzsch

Tropenkrankheiten –  
Wann kommen sie zu uns nach Deutschland?

Unter der Rubrik “Treffpunkt Geschichte“ unseres Kunst- und 
Heimatvereins wurde schon zu vielfältigen Veranstaltungen 
eingeladen: Reiseberichte, technische und architektonische 
Höchstleistungen, Jubiläen, geografische, biologische und me-
dizinische Themen standen im Mittelpunkt.
Geladene Gäste, aber vor allem Mitglieder selbst, referierten 
und moderierten mit Hilfe von Bildern, Filmen und Tönen.
Am 14.02. 2024 ging Dr. Ulrich Arnold der Frage nach, ob, wann 
und wie die Tropenkrankheiten bei uns in Deutschland Einzug 
halten können.
Durch die Möglichkeit, die ganze Welt zu bereisen, liegt es nahe, 
auch mit dieser Problematik konfrontiert zu werden.
Bereits in vorherigen Vorträgen, z.B. von Dr. Rühle, wurden die 
Infektionsketten erläutert:
Ratten, Mäuse, auch putzige Affen übertragen schwere Krank-
heiten, aber ebenso ganz kleine, lästige und stechende Insekten.
Neben Ebola, die bereits erfolgreich durch einen Impfstoff ein-
gedämmt werden kann, gehören Lepra, Gelbfieber, Sars1 oder 
die Schlafkrankheit zu den Tropenkrankheiten.
Doch eine besonders verbreitete und gefürchtete „Reisekrank-
heit“ ist Malaria.
Während Affen oder Ratten in Gepäckstücken auf Schiffen oder 
in Flugzeugen sicher auffallen würden, haben es Fliegen oder 
Mücken leicht,sich als „blinde Passagiere“ einzuschmuggeln. 
Und ganz speziell durch die Stiche der Anopheles-Mücke kann 
man an Malaria erkranken.
Berühmte Persönlichkeiten der Geschichte; Päpste, Künstler 
und Herrscher fielen dieser Krankheit zum Opfer.
Heutzutage verfügt man über wirkungsvolle Schutz- und Be-
handlungsmöglichkeiten und so ist meist eine erfolgreiche Hei-
lung gegeben.
Vorbeugende Impfungen oder sofortige Behandlung noch im 
fernen Aufenthaltsland, verhindern einen schweren Krankheits-
verlauf.
Als Dr. Arnold nach seinem sehr interessanten Vortrag das Pub-
likum ermutigte Fragen zu stellen, ließen sich reisefreudige Zu-
hörer nicht lange bitten, um alles zu erfahren, was notwendig 
ist, dass man von Fernreisen gesund und ohne „stichhaltige“, 
negative Erinnerungen zurückkehrt.

A. Braun, Pressewart

Programmvorschau Kunst-  
und Heimatverein Wiederitzsch

52 Seiten voller Mäusewissen mit Kurztexten, 
Bildern, Rätseln und Tipps für Exkursionen in 

Wiederitzsch und Leipzig

Wiederitzsch

9 Euro Nähservice Reinhardt, Mohren Apotheke, Hugendubel (Petersstraße), Milch und Honig Kinderladen

für große und kleine SChlaumeier

52 Seiten voller Mäusewissen mit Kurztexten, 

-	 Herausgeber/Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG,
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
	 Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung 

des Verfassers wieder.
-	 Anzeigen/Beilagen:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 vertreten durch Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg
-	 Erscheint:
	 monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen und Gewerbe im Verbrei-

tungsgebietIM
PR

ES
SU

M
IM

PR
ES

SU
M

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 15.03.2024 - 4 - Nr. 3/2024

zu ihrem 90. Geburtstag! Ilse hat jahrzehntelang die Damen auf 
Trab gehalten und ist auch sicher als Sportlehrerin vielen Wiede-
ritzschern in guter Erinnerung. Alles Gute und vor allem Gesund-
heit, liebe Ilse - und Sport frei!

Seit vielen Jahren, ja Jahrzehnten, finden sich mittwochs in der 
Sporthalle der Grundschule Wiederitzsch Frauen zum Sport zu-
sammen. Gegründet hat diese Tradition Ilse Fuchs. Und wir wün-
schen ihr alles erdenklich Gute zum runden Jubiläum.

+++ Beachvolleyball-Platz mieten  
im Leipziger Norden +++

Auch so könnt ihr uns unterstützen: Auf unserem Vereinsgelände 
haben wir im letzten Jahr eine hochwertige Beachvolleyballanla-
ge in Betrieb genommen. Diese vermieten wir an Vereine, Teams 
und Freizeitgruppen – bevorzugt saisonweise mit unserer soge-
nannten Beachflatrate. Diese Saisonmiete berechtigt euch zum 
wöchentlichen Spielen zu einem festen, zweistündigen Zeitslot 
eurer Wahl während der Betriebszeit von Mitte April bis Ende 
September*. In der Beachsaison 2024 beträgt die Beachflatra-
te 300 €. Bucht jetzt schnell euren Platz. Informationen dazu fin-
det ihr auf www.wiederitzscher-eintracht.de. Oder wendet euch 
direkt per Mail an volleyball@wiederitzscher-eintracht.de.

*je nach Wetterlage kann sich sowohl Saisonstart als auch -ende 
entsprechend zeitlich verändern.

SV EINTRACHT WIEDERITZSCH

+++ NUR GEMEINSAM:  
WIEDERITZSCH STEHT ZUSAMMEN 
+++

Jetzt wird’s ernst! In den letzten Monaten haben wir von unserem 
„Projekt Kunstrasenplatz“ berichtet. Nun wollen wir nochmal alle 
Kräfte bündeln, denn heute startet offiziell das Crowdfunding-
Projekt „Unser Traum vom Kunstrasenplatz“!

Was ist Crowdfunding? Crowdfunding ist eine Methode, mithilfe 
derer wir Geld für unser Projekt einsammeln. Wir präsentieren un-
ser Projekt auf der „Leipziger Crowd“ – eine Online-Plattform der 
Leipziger Gruppe. Und bitten euch um finanzielle Unterstützung.

Mit dem Crowdfunding auf der Leipziger Crowd wollen wir unser 
Herzensprojekt unter dem Motto #KickenStattSofa umsetzen 
und in 30 Tagen die Zielsumme von 30.000 € knacken!

Hier geht es zu unserem Crowdfunding-Projekt: 

www.leipziger-crowd.de/kunstrasenplatzwiederitzsch

Bitte unterstützt uns per freiem Betrag oder dem Erwerb unse-
rer Prämien! Das Ganze ist ohne Risiko: Bei Nichtzustandekom-
men des Projekts werden alle Beträge an die Spenderinnen und 
Spender zurückgezahlt.

Wir freuen uns über jeden Beitrag und natürlich ist wichtig:  
Weitersagen! Jeder Euro zählt!

Allerbeste Glückwünsche!
Die Sportlerinnen der Mittwoch-Gymnastikgruppe gratulieren 
unserer langjährigen Übungsleiterin und dem Ehrenmitlied des 
Sportvereins Eintracht Wiederitzsch Ilse Fuchs ganz herzlich 
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„Ein musikalischer Frühlingsgruß“ 
in der Kirche Wiederitzsch
Wir laden herzlich am Freitag, 19. April um 19 Uhr zu einem Kon-
zert mit Markus und Annette König und Freunden in die Kirche 
Wiederitzsch ein. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Diakonie
Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprächen 
an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. 
Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf. Gern holen 
wir Sie zu den Veranstaltungen mit dem Auto von zu Hause ab. 
Bitte lassen Sie uns wissen, wenn Sie an einer Veranstaltung teil-
nehmen möchten.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

Katholische Gemeinde St. Gabriel  
in der Pfarrei St. Georg Leipzig-Nord
Georg-Herwegh-Str. 22, 04158 Leipzig, 
Telefon 0341 9120143, 
www.leipzig-st-georg.de

Monat März/April 2024

Gottesdienste:
sonntags: 09:00 Uhr Hl. Messe
dienstags: 17:30 Uhr Rosenkranzgebet

18:00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 15.03.2024
18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

(gestaltet vom Familienkreis II St. Gabriel)
Sonntag, 17.03.2024
10:00 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest 

und anschl. Frühschoppen
Freitag, 22.03.2024
18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

(gestaltet von Gemeinde St. Georg)
Samstag, 23.03.2024
15:00 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 24.03.2024 – Palmsonntag
09:00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession
Gründonnerstag, 28.03.2024
19:00 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl 

(St. Georg)
Karfreitag, 29.03.2024
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
Samstag, 30.03.2024
22:00 Uhr Osternacht mit anschließender Agape
Sonntag, 31.03.2024 – Ostern
09:00 Uhr Hl. Messe
Montag, 01.04.2024 – Ostermontag
09:00 Uhr Hl. Messe 

mit anschl. Ostereiersuchen für Kinder
Mittwoch, 10.04.2024
14:00 Uhr Hl. Messe 

anschließend Seniorennachmittag

Veranstaltungen:
16.03.2024 9 - 12 Uhr Kirchenreinigung und Einsatz 

im Außengelände
03.04.2024 18:30 Uhr Meditativer Tanz
10.04.2024 ca. 15:00 Uhr Seniorennachmittag
11.04.2024 17:00 Uhr Familienkreis II: Emmausgang
16.04.2024 19:15 Uhr Pfarreiratssitzung

Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig,
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz,
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

Gottesdienste
17.03., 10:30 Uhr Pfarrerin Schwarze

Gottesdienst mit Abendmahl
24.03., 10:30 Uhr Pfarrer a.D. Dr. Arndt

Predigtgottesdienst
28.03., 19:00 Uhr Pfarrer a.D. Dr. Arndt

Tischabendmahlsfeier zum Gründonnerstag
29.03., 10:00 Uhr Konfirmanden, Pfarrerin Arndt

Predigtgottesdienst
31.03., 06:00 Uhr Pfarrer a.D. Dr. Arndt, Pfarrerin Arndt

Feier der Osternacht mit Abendmahl 
in Podelwitz, anschl. Osterfrühstück

31.03., 10:00 Uhr Pfarrerin Arndt
Familiengottesdienst mit Abendmahl

01.04., 10:00 Uhr Konfirmanden, Pfarrerin Arndt
Familiengottesdienst mit Abendmahl 
in Podelwitz

07.04., 10:30 Uhr Konfirmanden, Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe

14.04., 10:30 Uhr Frau Thiel, Pfarrerin Arndt
Familien-Decken-Gottesdienst 
für alle Generationen mit Taufgedächtnis

Termine, zu denen wir herzlich einladen
09.04. 14:30 Pfarrhaus Seniorenkreis/Aktive Senioren
11.04. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
11.04. 19:30 Pfarrhaus Bibelgesprächskreis

Frühjahrs-Arbeitseinsatz
Wir freuen uns über tatkräfti-
ge Unterstützung beim Früh-
jahrs-Arbeitseinsatz in Wiede-
ritzsch. 
Geplant sind Arbeiten im 
Gelände, kleine Repaturen, 
Putzaktionen und alles, was 
anfällt. 
Wir treffen uns am Sonn-
abend, 23. März von 9.00 bis 
12.00 Uhr. 
Gern können Sie Arbeitsgerä-
te mitbringen.

„Die Kirche zu Wiederitzsch“ –  
Abend mit Bernd Sikora und Peter Franke

In Kooperation mit dem Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch 
sind Sie für Montag, 8. April, 19 Uhr herzlich zu einem Abend 
mit Bernd Sikora und dem Fotografen Peter Franke in die Kir-
che Wiederitzsch eingeladen, die ihre Veröffentlichung über die 
Wiederitzscher Kirche vorstellen werden. 

Auf insgesamt 36 Seiten mit 29 Fotos und Abbildungen gelingt 
es Bernd Sikora, die Bedeutung der Kirche Wiederitzsch und 
ihrer Kunstschätze hervorzuheben. Auf Wunsch signieren beide.
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Da wäre doch bei einem Frühlingsspaziergang in Familie durch 
Lindenthal und Breitenfeld mit einer Such- und Find-Aufgabe et-
was zu entdecken und natürlich auch zu gedenken.
Einige Gedenksteine sind verwittert und andere frisch saniert. An 
jedem hängt ein Stück Ortsgeschichte und interessante Bege-
benheiten bei ihrer Entstehung.

1. Die Schlacht bei Breitenfeld 1631
und das Gustav-Adolf-Denkmal
Die berühmte Schlacht der schwedischen und sächsischen Ar-
mee unter König Gustav II Adolf gegen die kaiserlichen Truppen 
fand nur entfernt von Breitenfeld und dafür näher an den Dörfern 
Hayna, Schladitz, Podelwitz und Wiederitzsch statt. Aber der 
Gutsherr auf Breitenfeld Ferdinand Gruner-Blümner ergriff die 
Initiative und ließ für die Schlacht bei Breitenfeld ein Denkmal 
entwerfen und auf seinem Grund an der Kirschallee östlich des 
Gutes errichten.

Gustav Adolf Denkmal ~1955

Zum 7. September 1831 wurde zum 200. Jubiläum des Sieges 
der Schweden und Sachsen über die katholischen Truppen mit 
großem Pomp und Traditionsvereinen aus Leipzig die Denkmals-
weihe gefeiert.
Das Denkmal erhielt erst 1881 seinen schmiedeeisernen Zaun.

Foto: 7. Sept. 1931

1931 zum 300. Jubiläum der siegreichen Schlacht lädt Leipzigs 
Oberbürgermeister Dr. Carl Goerdeler eine schwedische Militär- 
und Regierungsdelegation für einen patriotischen Festakt nach 
Breitenfeld ein.

Festansprache 07.09.1931

OBM Dr. Carl Goerdeler hielt am 7. September 1931 die Fest-
ansprache
Im Zuge der Bodenreform wurde 1946 die Grundstücksfläche 
an einen Fonds in Göteborg übertragen, d.h. er befindet sich 
im Besitz der schwedischen Lützen-Stiftung (Stiftelsen Lützen 
fonden).

2. Die Völkerschlacht
bei Leipzig und der General-
feldmarschall v. Blücher
Der Generalfeldmarschall hat 
sich und seinen 120000 Kämp-
fern mit seinem Sieg bei Mö-
ckern am 16. Oktober 1813 über 
die Franzosen (entscheidender 
Vorkampf zur Völkerschlacht) 
ein eigenes geschichtliches 
Denkmal gesetzt.
Blücher besuchte zur Lage-
besprechung vor der Schlacht 
noch den Führer der Nordar-
mee, den schwedischen Kron-
prinz Bernadotte im Gut Brei-
tenfeld und übernachtete in der 
Lindenthaler Schmiede (heute 
Italiener La Casa). Die Schlacht-

Ortsteil Lindenthal

Informationen

Schlachten, Kämpfer und Opfer von Roland Busse
Denkmale der Weltgeschichte in Lindenthal?

Generalfeldmarschall 
von Blücher
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Am 31. Oktober 1913 fand zum 100-jährigen Jubiläum der Völ-
kerschlacht auch in Lindenthal an der Kirche ein Festakt zum 
Leid durch die napoleonischen Kriege mit festlicher Weihe des 
neuen Gedenksteines und einer Erinnerungseiche statt. Eine Ta-
fel mit Inschrift wurde 1938 auf Initiative des Ortschronisten und 
Kantors Otto Hase hinzu gefügt.

3. Grabmal der Gebrüder von Brösigke,
Gutsherren auf Breitenfeld

Dieses freistehende Grabmal 
steht noch auf dem originalen 
Platz der Erdbestattung auf 
dem ehemaligen Gemeinde-
friedhof. Der neue Friedhof wur-
de 1905 an der Alten Salzstraße 
auf Breitenfelder Flur angelegt.
Foto 1926, barockes Grabmal 
von ~1790, Sandstein
Das Grabmal wird hier für in-
teressierte Spaziergänger er-
wähnt. Es wird jedoch nicht 
gepflegt und ist dem Verfall 
preisgegeben.

Gemeinsame Grabstätte der Gebrüder von Brösigke Gutsherren 
auf Breitenfeld: - Eustachius von Brösigke * 1720 bis 1787 +
- Friedrich August von Brösigke * 1721 bis 1784 +

4. Gefallenendenkmal des 1. Weltkrieges
Mehrere engagierte Bürger, die Kirche und der Gemeinderat 
stellten sich hinter ein Projekt zur Ehrung der 70 Lindenthaler 
und Breitenfelder Soldaten, die im 1. Weltkrieg gefallen waren. 
Das Weltkriegsdenkmal südlich im Kirchgarten ist unter Leitung 
des Landmaschinenunternehmers Max Schirmer bis 1926 voll-
endet und geweiht worden.

Denkmalweihe 1926

Denkmal 1926, ganz links Max Schirmer

ordnung von 5 Armeen in einem 
120000-Mann-Bogen (40000 
Russen und 80000 Schlesier-
Preußen) von Wahren über Lin-
denthal bis Wiederitzsch leite-
te Blücher von der hölzernen 
Bockwindmühle Lindenthal an 
der Landsberger Straße.

Die bleibenden Denkmale für 
die gesamte Völkerschlacht ließ 
ab 1861 der Leipziger Historiker 
Theodor Apel auf eigene Kosten 
errichten.

Theodor Apel

Der blinde Sponsor Apel ließ jeden der 50 Gedenksteine vor Ort 
mit einer kleinen Feier und seiner persönlichen Anwesenheit ein-
weihen.
Die Apelsteine sind ~ 1,5 m hohe Sandsteinsäulen.
Markierung: spitzer Kopf Verbündete V, gerade Nummer
runder Kopf Napoleon N. ungerade Nummer
Pfeile an den Seiten = Kampfrichtung
Befehlshaber, Truppenstärke

Bockwindmühle Lindenthal

Apelstein an der Mühle, vorn Apelstein an der Mühle, hinten

In Lindenthal wären für erfolgreiche Sucher 4 Gedenksteine zu 
finden.

Hier einige grobe Angaben wo 
man suchen sollte:
am Friedhof, vor dem Italiener, 
an der Windmühle, gegenüber 
Bäckerei Geisler
Kirche und Gemeinde ließen 
auf dem ehemaligen Friedhof 
an der Kirche die nach der 
Völkerschlacht auf den Fel-
dern gefundenen Gebeine von 
Freund und Feind in einem ge-
meinsamen Grab beisetzen.
Der Stein kam aus der Breiten-
felder Sandgrube und 4 Kano-
nenkugeln sind daran eingefasst.

Gedenkstein 1813 - 1913
Steinweihe 1913 an der Kirche

Foto 1925, barokes Denkmal
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Aber hier geht noch mehr: Für den Bilderbogen 2.0 wird noch Ihre 
alten Fotos, Postkarten, Urkunden usw. nur leihweise gebraucht. 
Bitte an	� Roland Busse, Zum Wald 16, 0341-4684512, 
	 ines.roland@arcor.de
Und da war doch noch etwas!

2 Lindenthal-Handbücher

Inflationsbereinigt und noch immer für 10,- bei Frau Gensch in 
der Poststelle zu erwerben.

Sauberkeit in Lindenthal
Müllwanderung am 23. März 2024

Die Gruppe „pro Lindenthal“ existiert seit März 2023 und zählt 
aktuell in der Telegram-Gruppe 25 Mitglieder. Wir wollen un-
seren Beitrag leisten, den wunderbare Ort in dem wir wohnen, 
noch lebenswerter zu gestalten.
Unsere erste Aktion war eine Müllwanderung im April letzten 
Jahres. Darauffolgend haben wir begonnen Baumbeete und 
Kleinflächen an den Straßenrändern zum Blühen zu bringen. Auf 
dem Karl-Marx-Platz wurden zwei der Pflanzgefäße mit Stau-
den bepflanzt. Mit diesen und weiteren Aktivitäten wollen wir 
fortfahren. Wir stellen uns vor Büchertauschregale im Zuge des 
Projekts „Lindenthal liest“ aufzustellen. Auf dem Grünzug Lin-
denthal entsteht auf Anregung des Projekts „Lindenthal bewegt 
sich“ ein Bewegungsparcours. Im März sollen weitere Pflanz-
gefäße am Karl-Marx-Platz mit Stauden bepflanzt werden. Wir 
schließen uns der Initiative des Ökolöwen „Leipzig blüht auf“ an 
und wollen Baumbeete und Kleinstflächen, wie im letzten Jahr 
begonnen, zum Blühen bringen.

Wir brauchen Verstärkung!

Voraussetzung für diese Aktionen ist ein sauberes Umfeld, des-
halb findet eine Müllwanderung am 23.März in ganz Lindenthal 
statt. Wir starten 10 Uhr. Jeder kann vor seiner Haustür begin-
nen Müll aufzulesen. Der Müll wird gesammelt an drei Plätzen: 
an den Glascontainern am Karl-Marx-Platz, an den Kleidercon-
tainern an der Langen Trift und an den Glascontainern zur Lin-
denhöhe (gegenüber vom Netto). Dort bekommt ihr auch Greif-
zangen, Handschuhen und Müllbeutel. Wer mitmachen möchte 
meldet sich bitte an. Achtet auf die Informationen auf unserem 
Flyer, der an vielen Orten in Lindenthal zu finden ist. Wir freuen 
uns auf eine ergebnisreiche Sammelaktion!

Swantje Miegel

Ihr erreicht uns über die Telegram-Gruppe „pro Lindenthal“, per 
Telefon und WhatsApp über 01636908095 sowie per Mail unter 
proLindenthal@gmail.com

5. Das Försterdenkmal von 1911
Im Lindenthaler Tannenwald ließ der 
Breitenfelder Gutsherr Werner Bach für 
seinen getreuen Förster das Denkmal 
mit folgender Inschrift setzen:
Hier fiel durch Wildererhand am
02. Dezember 1911 nach 23-jähriger
Treuester Pflichterfüllung in Breitenfeld,
auch hier getreu bis zum Tod,
der Hofmeister Herrmann Tauer.
Ehre seinem Andenken
Wieder eine schaurig schönes Suchauf-
gabe im Lindenthaler Wald und jetzt 
ganz rechts hinter dem Fuchsberg und 
nahe der Staatstraße S 1.
Aber Vorsicht! Nicht bei Sturm suchen, 
sonst könnte Ihnen im maroden Tan-
nenwald (ohne Tannenbäume) überra-

schend ein trockner Laubbaum auf den Kopf fallen.

6. Das Denkmal der 53 ermordeten Antifaschisten
Am 12. April 1945 wurden aus 
dem Gestapo-Gefängnis Leip-
zig 54 deutsch und ausländi-
sche Häftlinge bzw. Kriegsge-
fangene in 2 Autobussen über 
einen Feldweg an mehrere 
Bombentrichter am westlichen 
Waldrand gefahren. Einem 
Kriegsgefangenen gelang die 
Flucht in den Wald.
Der Krieg war fast vorbei und 
dennoch wurden 53 Unschul-
dige in den letzten Kriegstagen 
noch sinnlos hingerichtet. Am 
02. Mai 1945 entdeckte der 
Breitenfelder Förster das Mas-

saker und die Opfer wurden bis zum 05. Mai 1945 geborgen. Der 
Lindenthaler Sargtischler Otto Rauche fertigte in aller Eile die 53 
schlichten aber notwendigen Särge, sodass die Beisetzung un-
verzüglich auf dem Lindenthaler Friedhof in einem Reihengrab 
erfolgen konnte.
Beauftragter Sargtischler Mai 1945, Otto Rauche, Teichstraße 2
Am 12. September 1954 war der Tatort zu einem würdevollen 
Denkmal umgestaltet und wurde von 1000 Vertretern der Par-
teien, Organisationen, Betrieben und Verwaltungen eingeweiht..

Denkmalweihe 1954

Der Ort des Gedenkens an der „Straße der 53“ ist nicht schwer 
zu finden.
Hier finden Sie auch mehrere neue gestaltete Stelen mit detail-
lierten Angaben der politischen, personellen und räumlichen Da-
ten der Mordtat.
Lindenthal: Welche sächsische Gemeinde hatte auch soviel 
Weltgeschichte zu bieten?

Försterdenkmal 1911

Denkmal der 53 Opfer
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Medieninformation für Amtsblätter  
April 2024 

Gleiche Blutgruppe  Perfektes Match! Nur mit vielen Blutspendern 
kann die Patientenversorgung gesichert werden 

Jeder Mensch besitzt ein ganz bestimmtes Blutgruppenmuster, das durch die roten Blutkörperchen bestimmt 
wird. Nicht alle Blutgruppen kommen gleich häufig vor. In der Bevölkerung in Deutschland sind die 
Blutgruppen A Rhesus positiv (37%) und 0 Rhesus positiv (35%) am weitesten verbreitet. Deshalb werden 
sie auch am meisten gebraucht. Unbedingt notwendig sind aber auch Spenden von seltenen Blutgruppen, 
weil es da logischerweise auch nur wenige Spender gibt. Dies betrifft auch alle rhesusnegativen Blutgruppen, 
denn den negativen Rhesusfaktor haben lediglich 15% der Bevölkerung, rhesuspositiv sind 85 %.  

Bei einer Transfusion muss die jeweils passende Blutgruppe zugeführt werden, da es sonst zu schwersten 
Abstoßungsreaktionen kommen kann. Im Notfall kann die Blutgruppe 0 Rhesus negativ als einzige allen 
anderen Blutgruppen zugeführt werden. 

Spenden der seltenen Blutgruppe A Rhesus negativ 
spielten im Leben von Frank eine wichtige Rolle. Er war 
vor vielen Jahren nach einem schweren Autounfall auf 
genau diese Blutspenden angewiesen, um überleben 
zu können. Erhalten hat er sie von Spenderinnen und 
Spendern wie Magdalena, die seitdem sie 18 Jahre alt 
ist Blut spendet. Seit dem Spätsommer 2023 sind die 
beiden eines der  für die 
Aufmerksamkeitskampagne  des DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost. Beide haben die seltene 

Blutgruppe A Rhesus negativ (6%). 

In einem aktuellen Video erzählen Magdalena und Frank ihre sehr persönlichen Geschichten, und sie geben 
Einblicke in ihr Leben. Blutspenden-Empfänger Frank berichtet in sehr bewegenden Worten von seinen 
Emotionen und teilt seinen Dank an alle engagierten Blutspenderinnen und -spender. Reinklicken lohnt sich! 
https://www.blutspende.de/itsamatch/videos  

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blutspende-Magazin zu finden: 
www.blutspende.de/magazin  

Weitere Informationen werden auch unter der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt.  

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erforderlich, die online https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den 
Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann.  

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt 

Am     24.04.2024 

In        04158 Leipzig, Messe-Allee 21, Oberschule 

Von    15.30       bis       19.00 Uhr 
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Rosenmontag im Sportverein
Da waren auch bei uns die Narren los. Wie jeden Montag um 
17.30 Uhr trafen wir uns in der Turnhalle der Paul-Robeson-
Schule zu unserer wöchentlichen Übungsstunde, wie üblich mit 
guter Laune, nur diesmal mit Kostüm oder wenigstens einem 
witzigen Accessoire. Rasch verflog die Zeit mit lustigen Übun-
gen, Spielen und Tänzen bei stimmungsvoller Musik.
Sollten Sie Lust verspüren, sich in unserer Frauensportgruppe 
der SG Einheit Nord einzureihen, so können Sie sich gerne bei 
Herrn Richter, unserem Übungsleiter, unter der Handy-Nummer 
01577 4129100 melden.

Ingrid Richter

13.04.2024 Frühjahrsputz
04.05.2024 Heimatfest
17.08.2024 Sommernachtsflohmarkt
15.09.2024 Konzert am Denkmal

Backtage und Skatabende werden 
kurzfristig geplant und 

bekanntgegeben.

Mitgliederversammlungen finden jeweils 
am 3. Donnerstag im Monat, 

um 19:00 Uhr im Saal des Lindenthaler 
Rathauses statt. 

Wir freuen uns auf ein 
aktives Jahr mit Euch!

Euer
Bürgerverein Breitenfeld e.V.

Vereine

Generationswechsel  
beim Reitverein Araberhof e.V.

Die großen Mädel sind nun gefordert für den Eintritt ins Erwerbs-
leben.
Beginnendes Studium und Berufsausbildung lassen wenig Zeit 
für die schöne Zeit mit den Pferden auf dem Araberhof.
Jetzt stehen die „Kleinen“ schon in den Startlöchern und üben 
fleißig für die jährlichen Vorführungen beim Reiterfest auf dem 
Araberhof.
Der Termin ist für den 15.06. beginnend um 15 Uhr festgelegt.
Die Mädel freuen sich sicher über den Aplaus der wie gewohnt 
zahlreichen Zuschauer.
Sie sind herzlich eingeladen an diesem schönen Erlebnis teil zu 
haben.
Natürlich fehlt es nicht an Getränken,Kaffee und Kuchen und 
leckerem vom Grill, bereitgestellt von den Eltern der Kinder.
Der Erlös hilft dabei, dass auch die Pferde was zu futtern haben.

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt
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der/Brüning dann zwar gut Paroli bieten aber durch etwas Pech 
verlor man das Doppel im fünften Satz. Somit stand es 1 : 3 aus 
Lindenthaler Sicht. In der zweiten Einzelrunde gewann Brüning 
das Topspiel gegen Ansorg klar mit 3 : 1 und Schneider gegen 
Freitag ebenso 3 : 1, so dass es nun an Papst lag, das Spiel zu 
drehen. Leon Papst spielte stark auf, aber sein Gegner Corvin 
Pohle hatte einfach einen Sahnetag erwischt und hatte am Ende 
oft die bessere Antwort. Somit ging das Spiel aus Lindenthaler 
Sicht 3 : 4 verloren.
In der zweiten Partie spielte man nun gegen favorisierten Grü-
nauer. Diesmal haben die Lindenthaler umgestellt und Brüning 
auf zwei genommen, so dass er gegen den Grünauer Spitzen-
spieler Anton antrat. Dieses Spiel konnte der Lindenthaler nach 
tollen Ballwechseln mit 3 : 1 für sich entscheiden. Angetrieben, 
den Pokal durch einen deutlichen Sieg doch noch zu gewinnen, 
spielte Schneider groß auf und zerlegte seinen Gegner mit ei-
nem klaren 3 : 0. Papst wollte nun gleichziehen und spielte nun 
ebenso gegen den Alt-Routinier Beier sehr stark und gewann 
das Spiel ebenso deutlich mit 3 : 1. Mit einem Zwischenstand 
von 3 : 0 fand sich das Duo Schneider/Brüning gegen das Spit-
zendoppel Anton/Beier im Doppel wieder und unser Team konn-
ten deutlich mit 3 : 1 gewinnen. Damit gewann Lindenthal das 
zweite Spiel mit deutlichem 4 : 0 gegen den Stadtoberligisten 
Grünau.
Jetzt wusste man, dass man bei einem Sieg von Grünau über 
Taucha doch den Pokal nach Lindenthal holen könnte. Taucha 
erwies sich als zu stark und gewann mit 4 : 1 gegen Grünau und 
wurde somit Pokalsieger. Unser TSV belegte somit einen super 
2. Platz und wird nächstes Jahr wieder angreifen. Insgesamt 
95 Mannschaften waren beim Stadtpokal am Start. 
Glückwunsch zum Vize.

Vorstand
TSV Einheit Lindenthal e. V.

Wir trauern um Werner Pusch

Helfende Hände gesucht

Breitenfelder

Lasst uns zusammen die Besen schwingen 
und Breitenfeld vom Winterdreck befreien.
Start ist 9 Uhr am Steinbackofen.

Bitte helft uns auf den öffentlichen Plätzen 
von Breitenfeld oder direkt vor dem eigenen 
Grundstück. 
Passende Arbeitsgeräte sind mitzubringen.

Um 12:00 Uhr gibt es Bratwürste vom 
Holzkohlegrill und ab 16 Uhr wird 
gemeinsam gebacken.

Wir freuen uns auf Euch!
Bürgerverein 

Breitenfeld e.V.

13.04.2024

Neuigkeiten  
rund um den TSV Einheit 
Lindenthal e.V. -  
Die Pokalnacht  
in Markranstädt -  
Trauer um Sportfreund 
Werner Pusch
Nicht vergessen, am 28.03.2024 ab 
18:00 Uhr ist unser Osterfeuer.

Tischtennis - Pokalnacht in Markranstädt
Die Tischtennis-Truppe um Kapitän Wolfgang Werner hat sich 
in den letzten Wochen durch die ersten Runden im Stadtpokal 
sinnbildlich getänzelt und konnte die Teams der 1. Stadtliga von 
Leutzsch 11 (4 : 0), Lindenau (4 : 1) und auch die beiden Mann-
schaften aus der Stadtoberliga von Marienbrunn 2 (4 : 1) und 
Stötteritz 3 (4 : 1) klar besiegen. Dadurch sind wir am Freitag-
abend, dem 09.02. in die Finalrunde förmlich „eingeflogen“.
In Markranstädt traf man auf die beiden höherklassigen Teams 
des Tauchaer SV und des TSV Grünau. Das erste Spiel gegen 
Taucha verlief leider entgegen den Erwartungen, und nach der 
ersten Einzelrunde fand man sich mit einem enttäuschenden 
1 : 2 an der Bank wieder. Taucha hatte für dieses Spiel sehr 
clever aufgestellt und die Positionen getauscht, so dass der ver-
meintlich schwächere Spieler von Taucha auf Brüning stieß und 
so der Punkt verloren ging.
Die Sportfreunde Schneider/Papst hatten Probleme mit den 
Gegnern und mussten sich trotz guter Spiele mit zwei unglückli-
chen Niederlagen abfinden. Im Doppel konnte das Duo Schnei-

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 19. April 2024

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 3. April 2024
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Ortsteil Plaußig

Beschlüsse

Ortschaftsrat
Themen aus der Ortschaftsratssitzung  
vom 22.02.2024

Neues aus Plaußig und der Umgebung
Bauarbeiten Grundstraße & Plaußiger Dorfstraße

Hr. Lindhorst vom VTA erläuterte:
• Antrag lag bereits weit vor Baubeginn vor
• Bauherr beantragte Vollsperrung
• Straßenverkehrsbehörde wollte andere Lösung
• aufgrund von Krankheit und Vertretung konnte das Vierau-

genprinzip nicht umgesetzt werden und es kam zu einer star-
ken Verzögerung

• Anordnung wurde erst am Donnerstag vor Baubeginn erlas-
sen

• alternative Lösung konnte deshalb nicht umgesetzt werden
• Hr. Lindhorst entschuldigt sich für Unannehmlichkeiten und 

betont, dass es sich um eine falsche Anordnung handelt
• er verspricht die Vollsperrung zeitnah aufzulockern
• zukünftig soll besser mit den Ortschaftsräten vor Ort zusam-

mengearbeitet werden

Neues aus der Ratsversammlung
Bericht des Ortsvorstehers aus der Ratsversammlung vom 
24.01.2024
Themen u.a.:
• Kooperation mit dem Heimwegtelefon e.V.
• Sportstadt Leipzig
• Freie Fahrt für Not- und Störungseinsätze von Handwerkern 

in Leipzig
• Solaranlagen auf geeigneten Stellplatzflächen
• barrierefreie Gehwege
• Partielle Wiedereinführung von Tempo 60 auf der Permoser-

straße
• Saatgutbibliothek eröffnen
• Beteiligung Bürger bei Aufstellung Doppelhaushalt 25/26
• Änderung der Fachförderrichtlinie Aktivierung leerstehender 

Wohnungen
• Straßenbenennung 1/2024
• Neufestsetzung der Eintrittspreise für die Oper Leipzig ab der 

Spielzeit 2024/2025
weitere Informationen im Allris

Beschluss-/ Informationsvorlagen
Frühzeitige Information des Ortschaftsrates bei Baumaßnahmen
• Ortschaftsrat soll frühzeitig über jede seine Gemarkung be-

treffenden Baumaßnahmen, welche mit Beeinträchtigungen 
einhergehen, informiert werden

• möglichst als Übersicht zu Beginn des Jahres
• spätestens einen Monat vor Baustart
• zur Information der Bürger

Befürwortung Ablehnung Enthaltung
4 0 0

Verwaltungsstandpunkt - Frühzeitige Information des Ort-
schaftsrates bei Baumaßnahmen
• Anliegen ist aufgrund von 16.000 Verkehrseinschränkungen 

pro Jahr nachvollziehbar
• Die wenigsten Baumaßnahmen erfolgen im Auftrag der 

Stadtverwaltung
• Absperrungen sind bei Straßenverkehrsbehörde zu beantra-

gen
• Anträge werden häufig kurz vorher gestellt

Kirchen

Kirchennachrichten  
der Sophienkirchgemeinde Leipzig 
für die Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste

17. März, Judika
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
24. März, Palmsonntag
  9:00 Uhr Predigtgottesdienst
28. März, Gründonnerstag
19:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl
29. März, Karfreitag
10:30 Uhr Predigtgottesdienst
31. März, Ostersonntag
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl
7. April, Quasimodogeniti
  9:00 Uhr Predigtgottesdienst
14. April, Misericordias Domini
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 

zur Konfirmation 
in der Auferstehungskirche Möckern

Willkommen in unseren Gottesdiensten an den Kar- und 
Ostertagen!
Gründonnerstag, am 28.03., erinnern wir im gemeinsamen Got-
tesdienst um 19:00 Uhr in Lindenthal an das letzte Abendmahl 
Jesu. Die Karfreitagsgottesdienste am 29.03., in denen die Trau-
er über das Leiden und Sterben Jesu am Kreuz im Mittelpunkt 
steht, finden in Möckern und Wahren um 9:00 Uhr und in Lin-
denthal und Lützschena um 10:30 Uhr statt. Dass Jesus und 
seine froh machende Botschaft stärker sind als der Tod, feiern 
wir am Ostersonntag, dem 31.03., um 6:00 Uhr in Möckern mit 
der Osternachtsfeier mit Feuer und Osterfrühstück, um 7:00 Uhr 
in Wahren in der Ostermette, und um 10:00 Uhr in Lindenthal 
in einem Festgottesdienst und in Lützschena in einem Famili-
engottesdienst. Am Ostermontag, dem 01.04., laden wir zum 
gemeinsamen Gottesdienst um 10:00 Uhr in die Auferstehungs-
kirche ein. Auch Neugierige sind herzlich willkommen!

Antje Arnoldt

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.

Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, 
Tel.: 4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13
Donnerstag 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, 
Tel. 0176 34668129, 
E-Mail: markus.hein@evlks.de
Maria Bartels, email: maria.bartels@evlks.de
Pfarrsprechstunde im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: 
Carmen Funk, Salzstraße 2, 
Tel. 5297200 oder 0175 2327767
Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie 
Pfarrerin Maria Bartels und Pfarrer Dr. Markus Hein
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• kurze Bearbeitungszeiten sind gewollt
• bessere Einbindung Ortsvorsteher möglich
• Straßenverkehrsbehörde ordnet Maßnahmen zur Absiche-

rung und Verkehrsführung an (plant/organisiert aber nicht die 
Bauausführung)

• Bearbeitungsfrist von Anträgen sind 14 Arbeitstage
• Durchführung von Anliegerinformationen ist Pflicht der Bau-

herren
• Stadtverwaltung informiert über Baustellenübersicht
• Verweis auf Leipzig-App

Befürwortung Ablehnung Enthaltung
0 1 3

Beteiligung der Ortschaftsräte
• alle eine Ortschaft betreffenden Entscheidungen des Stadt-

rats müssen vor einer Beschlussfassung im jeweiligen Ort-
schaftsrat eingebracht und durch diesen votiert werden

• Ortschaftsräte sind zu allen beratenden und beschließenden 
Ausschüssen des Stadtrates anzuhören, sofern die Ortschaft 
betreffende Angelegenheiten behandelt werden

• damit soll sichergestellt werden, dass Ortschaftsräte durch-
gehend und transparent in die politischen Entscheidungs-
prozesse eingebunden werden

Befürwortung Ablehnung Enthaltung
4 0 0
Bedarfsplanung Kindertagesbetreuung der Stadt Leipzig für den 
Planungszeitraum 2024
• 5% der Plätze zusätzlich, um Schwankungen ausgleichen zu 

können (z. B. Wechsel Einrichtung, heilpädagogischer För-
derbedarf …)

• Kinder bis Schuleintritt:
o 40.376 voraussichtlich wohnhaft 2024
o 31.577 ermittelter Platzbedarf 2024
o 35.411 geschätzter Platzbedarf bis 31.12.2024

• Kindertagespflege: ~ – 140 Plätze
• Kinderkrippe: ~ + 80 Plätze
• Kindergarten: ~ + 37 Plätze
• 7x Inbetriebnahme Kindertageseinrichtung im Jahr 2023
• 7x geplante Inbetriebnahme Kindertageseinrichtung im Jahr 

2024

Befürwortung Ablehnung Enthaltung
4 0 0

Projekte
Sanierung Naturschutzstation
• derzeit wird das Dach des Anbaus gedeckt und der Haupt-

dachstuhl gesetzt
• Vorstellung der folgenden geplanten Arbeiten bis Mai 2024
• Fertigstellung ist bis Ende 2024 geplant
Wahl Ortschaftsrat & Stadtrat 09.06.2024
Infoveranstaltung am 20.03.2024 im Schulungsraum Feuerwehr 
Plaußig
• 16 – 17 Uhr: Informationsveranstaltung Wahlhelfer
• 19 – 21 Uhr: Versammlung zur Aufstellung der Bewerber der 

Freunde der FFw Plaußig
• Termin zur Vorstellung der Kandidaten wird noch veröffent-

licht
Brauchtumsmittel & Mittel für Seniorenprojekte 2024
• bislang nur ein Antrag für die Brauchtumsmittel und ein An-

trag für die Seniorenprojekte eingegangen

• Anträge müssen bis 07.03.2024 beim Büro für Ratsangele-
genheiten eingegangen sein

• Beschlussfassung am 21.03.2024 zur Ortschaftsratssitzung
Sofortmaßnahmen Nordraumkonzept 2025/2026
Meldung folgender Maßnahmen:
• Ausbesserung/Schotterung Seegeritzer Weg (Prio 1)
• Entfernung Pumpenpodest Feuerwehr an der Parthe (Prio 2)
• Aufforstung Plaußiger Dorfstraße und Stralsunder Straße 

(Prio 3)
• Erneuerung Bänke Dorfteich + Papierkorb (Prio 4)
• 2 Hüpfespiele Gehweg (Prio 5)
• Aufstellung zweier Hundekotbeutelspender (Prio 6)

Bürgerfragen
Austräger Amtsblatt in Ruhestand gegangen
• neue Austrägerin hat letzten Sonnabend ausgeteilt
• Austeilung über Paulas Blumenladen entfällt (allerdings im-

mer noch Auslage)
Standorte Müllcontainer Plaußiger Dorfstraße 24 C bis E
• Müllcontainer dürfen laut Sondernutzungssatzung der 

Stadt Leipzig nur 24h auf öffentlichen Gehwegen abgestellt 
werden

• OR spricht Anwohner daraufhin an
Überflutung Dorfteich
Rückmeldung auf Anfrage:
• der Überlauf wird regelmäßig vom Anglerverband gereinigt
• nach letztem Überlauf des Dorfteichs wurde dieser geprüft: 

es befand sich eine unüblich große Schicht von Dreck und 
Schlamm darin (Verdacht: wurde vorsätzlich eingebracht)

• Vorhängeschloss wurde bei Brand der Lagerhallen im Früh-
jahr 2023 entfernt und seitdem nicht mehr neu angebracht

• Termin mit Anwohnern und Anglerverband wird angestrebt
verdreckte Abflüsse Kanalisation
Rückmeldung auf Anfrage:
1. Wann wurden das letzte Mal in Plaußig die Auffangbehälter 

gereinigt?
„Die Straßenabläufe in der Plaußiger Dorfstraße, inklusive 
der Laubeimer, wurden letztmalig im März 2023 gereinigt.”

2. Durch wen (externe Firma, EB SR, VTA ...) erfolgte die Rei-
nigung?
„Die Reinigung erfolgt durch eine über einen Rahmenzeit-
vertrag gebundene Firma im Auftrag des Verkehrs- und 
Tiefbauamtes.”

3. Wann ist die nächste Reinigung geplant und durch wen?
„Die nächste Reinigung wurde bereits beauftragt. Die Reali-
sierung ist im ersten Quartal 2024 vorgesehen.”

4. Wie ist der Prozess der Reinigung beschrieben?
„Die Reinigung eines Straßenablaufes, einschließlich der 
Anschlussleitung, erfolgt durch Einsatz eines kombinierten 
Hochdrucksaug- und –spülfahrzeug. Dabei werden auch, 
soweit vorhanden, die Laubeimer gereinigt. Das Räumgut 
wird durch das Hochdrucksaugfahrzeug aufgesaugt. Zu-
dem werden der Straßenablauf sowie seine Anschlusslei-
tung mit Hochdruck gespült.”

Antwort:
• Anfrage der Möglichkeit einer zweiten Säuberung neuralgi-

scher Abflüsse in Plaußig
• regelmäßige Reinigung Schnittgerinne vor diesen neuralgi-

schen Abflüssen durch Anwohner/Stadtverwaltung

Die nächste Sitzung findet am 21.03.24 statt.

D. Weber (Ortsvorsteher)
C. Richwien (Protokollant)

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Informationen

Liebe Portizer und Plaußiger,
Am 14.03.2023 hat sich der „Portitzer 
Stammtisch“ (PST) konstituiert.

Vertreter aus allen Siedlungen (Krätzberg-, 
Teich-, Moränen- und teilweise Erlasied-
lung) haben sich unter der Organisation 
von Steffen Wagner zusammengefunden 

und als Protagonisten den PST gegründet. Bisher wurden schon 
fünf Stammtisch-Runden bei politischer und kommunaler Betei-
ligung mit gutem Erfolg durchgeführt.
Als Ziel haben wir uns gesetzt, unser Umfeld schöner und si-
cherer zu gestalten, die Siedlungen im Einzelnen vorzustellen 
und die Bewohner zusammen zu bringen. Wir erfassen die 
Siedlungsprobleme, diskutieren die kritischen Themen, priori-
sieren und leiten dann gebündelt weiter. Wir verstehen uns als 
Ansprechpartner der Siedlungsgemeinschaften und wollen ein 
Verbindungsglied zum Stadtbezirksbeirat (SBB), zu den Stadträ-
ten (SR) und zur Stadtverwaltung sein. Selbstredend kann nicht 
jedes „kleinere“ Problem ein Thema für den SBB sein, so dass 
wir uns auf Schwerpunkte konzentrieren müssen. Diese sollen 
dann im ständigen Mahnverhalten vorangetrieben werden. Die 
PST-Runden finden in regelmäßigen Abständen im Vereinsheim 
der Teichsiedlung statt und sind öffentlich (Termine siehe gelbes 
Programmheft „Unser Herz für Plaußig/Portitz“).
Momentane Schwerpunkte sind das Baugeschehen in der Park-
stadt Portitz vom Grünplan bis zur Infrastruktur, der Radweg und 
30er Zone Wodanstraße etc.
Besonders im Festjahr „1050 Jahre Portitz“ soll versucht wer-
den, dass alle Portitzer, und auch Plaußiger, sich als Gemein-
schaft zusammenfinden, miteinander reden, sich kennenlernen, 
gemeinsame Veranstaltungen besuchen und gemeinsam aktiv 
für unser Portitz tätig werden.
Die Eröffnungsveranstaltung zum Festjahr war schon ein erster 
Höhepunkt, weitere Veranstaltungen werden folgen (siehe Ver-
anstaltungsflyer/QR-Code), so zum Beispiel die Naturschutzwo-
che vom 11.06. – 15.06. mit einem Bürgersingen in der Park-
stadt, mit einem Rundgang zu den Biotopen in Plaußig, mit 
einem Projekttag in der Grundschule Portitz, mit dem Bau von 
Nistkästen für Jedermann im Freien vor dem Getränke-Service 
und mit einem bunten Programm für Kinder und einer Ausstel-
lung zur Historie in der Teichsiedlung.

Die Aussage, „wir fühlen uns hier draußen etwas vergessen“ soll 
durch gemeinsame Aktivitäten, die durch uns selbst initiiert wer-
den, Schritt für Schritt geändert werden. Das Spektrum reicht 
von Vorträgen über jede Menge kulturelle Veranstaltungen bis zu 
den eigenen Veranstaltungen der gesamten Vereinslandschaft 
unseres Ortsteiles.

Helft alle mit. Termine und Gelegenheiten dazu 
gibt es genug.

Steffen Wagner

Einladung zum Bildvortag „Die Altmark“
„Die Altmark“ – Klöster, Kaiser und Kulturland zwischen Salzwedel, Tangermünde, Wische und Colbitz-Letzlinger Heide. Natur- 
und architektonische Schönheiten sowie Geschichte der Wiege Preußens.

Am Samstag, 06.04.2024 um 16.30 Uhr von B. Hoffmann in der Kirche Plaußig.

Eintritt frei, Spende für die dritte Glocke erbeten.

 
Veranstaltungskalender Plaußig und Portitz  
März/April 2024 
 
Samstag  Was: Frühjahrsputz in Plaußig 
16.03.2024  Wann: 09.30 Uhr 
   Wo:  Treff Naturschutzstation 
 
Mittwoch  Was: Vortrag Portitz (974  19.Jh.) 
22.03.2024  Wann: 18:00 Uhr 
   Wo: Gaststätte  
    Bitte Anmelden 
 
Donnerstag  Was: Sitzung Ortschaftsrat Plaußig 
21.03.2024  Wann: 19.00 Uhr 
   Wo:  Ffw Plaußig 
 
Samstag  Was: Mehr Grün am Wegesrand 
23.03.2024  Wann: 10:00  13:00 Uhr 
   Wo:  Plaußig, Biotop Stralsunder Str. 
    Pflanzaktion für Familien 
 
Mittwoch  Was: Seniorentreff Plaußig 
27.03.2024  Wann: 14:30 Uhr 
   Wo: Gasthof Plaußig 
 
Mittwoch  Was: Seniorentreff in Portitz 
27.03.2024  Wann: 15.00 Uhr 
und 10.04.2024  Wo:  
 
Mittwoch  Was: Plaußiger  
27.03.2024  Wann: 18.00 Uhr 
 
Samstag  Was: Fahrtag der Gärtnerei- 
30.03.2024   Feldbahn 

  Wann: 09.00 - 13.00Uhr 
   Wo:  Paulas Blumenladen  
    (siehe Beitrag) 
 
Samstag  Was: Vortrag Die Altmark  
06.04.2024  Wann: 16.30 Uhr 
   Wo:  Kirche Plaußig 
    (siehe Beitrag) 
 
Montag   Was: Familiengottesdienst 
01.04.2024  Wann: 10.30 Uhr 
   Wo: Kirche Portitz 
 
Mittwoch  Was: Vortrag Portitz (19. - 20. Jh.) 
10.04.2024  Wann: 18.00 Uhr 
   Wo: Gaststätte  
    Bitte Anmelden 
 
Donnerstag  Was: Sitzung Ortschaftsrat Plaußig 
18.04.2024  Wann: 19.00 Uhr 
   Wo:  Ffw Plaußig 
 
Quelle: Veranstaltungskalender Plaußig/Portitz 
 Hier finden Sie auch die verantwortlichen  
Angaben ohne Gewähr 
 
Andrea Heberlein 
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Gibt es ein geteiltes Plaußig?
Nach über 30 Jahren deutscher Wiedervereinigung stellt sich 
in einem kleinen Dorf nahe der sächsischen Lieblingsmetropole 
eine alles entscheidende Frage:

Welcher Allianz gehört mein Herz –  
Schmette oder Kraftrad?

In kleinen Ortschaften gibt es immer verschiedene Meinungen – 
ob es um politische Ansichten oder die Wohnlage in Plaußig geht 
– Oberdorf, Unterdorf oder gar Fasanerie? Auch oft diskutiert 
wird die Frage: Welches Heer wohl während der Völkerschlacht 
bei Plaußig die Parthe tatsächlich überquerte? In Streitgesprä-
chen wird es hitzig beim Thema erneuerbare Energiequellen: Ist 
Windkraft besser als Solarenergie oder sollte die Parthe ange-
staut und ein Wasserkraftwerk errichtet werden?
In den letzten Wochen diskutierten lautstark Generationen in 
ihren Gärten bei Kaffee und Kuchen oder bei halb verschlosse-
ner Tür hinter schwedischen Gardinen, welcher Tradition dieses 
Jahr Folge geleistet werden soll – Schmettenrennen oder Kraft-
radtreffen?
Um dieser hitzigen Auseinandersetzung ein Ende zu bereiten, 
trafen sich die Größten der Größten – also der Ortsvorsteher 
Dirk, Bauerngenosse Benedikt, Andreas – Herrscher über das 
Catering, Quasselstrippe Heiko, die gute 8-fingrige Seele Gun-
ter (ob beim Schmettenbau wohl zwei Finger verloren gegan-
gen sind? Man weiß es nicht …) und viele weitere hochtrabende 
Persönlichkeiten – am großen runden Tisch in Klaus‘ Garten und 
fachsimpelten (bei ein, zwei Fass…brausen) - wie es die großen 
Entscheidungsträger unserer Nation nun einmal tun – über die 
das Dorf spaltende Frage: Schmettenrennen oder Kraftradtref-
fen?
Dabei gingen sie höchst konzentriert alle vergangenen Ereig-
nisse durch: Früher – also zu der Zeit, in der die Männer noch 
Schlaghosen trugen - gab es das Schmettenrennen in Plaußig. 
Väter und Großväter bauten mit ihren Kindern und Enkeln eine 
Schmette. Für alle die nicht wissen, was eine Schmette ist, 
schaut im Wörterbuch nach – Bedeutung: Sahne. Moment?! 
Eine Schmette ist doch keine Sahne, sondern eine Seifenkiste! 
Einfach ausgedrückt: ein selbstgebautes vierrädriges Gefährt 
mit Selbstantrieb – irgendwer muss dich also anschieben und 
darf Sport machen. Das ist erste Sahne! (Ach daher der Begriff 
…)
Zurück zum Thema: Pünktlich zum 1. Sonntag im Mai trafen sich 
alle in der Hohenheidaer Straße, wo in ausgelassener Stimmung 
die besten Schmettenrennfahrer ermittelt worden. Es ging je-
doch nicht nur um die schnellste, auch die schönste Schmette 
wurde prämiert. Für die Unglücklichste gab es auch einen Preis 
– den „Stein der Weisen“. Überlieferungen zufolge brachte die-
ser im darauffolgenden Jahr das gewisse Know-How zum Bau 
einer grandiosen Schmette mit. Über die Erfolge lasst ihr euch 
am besten von den Überlebenden berichten …

 

 

 

 

 

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!
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Durch Generationswechsel, Corona und andere Umstände ließ 
das Interesse, eine Schmette zu kreieren, leider nach und schlief 
ein. Beim Durchstöbern alter Unterlagen fand man heraus, dass 
Plaußig einen Motorradclub-/Kraftradverein hatte. In Anlehnung 
an diese historische Sensation beschloss man 2022 ein Kraft-
radtreffen zu organisieren. Ein voller Erfolg! Über 150 Krafträder 
– alt (1928 – und das Motorrad erst…) und neu, aus Nah und 
Fern waren gekommen. Auch im darauffolgenden Jahr 2023 ka-
men alle wieder, sodass sich das Treffen gut etablierte und aus 
Plaußig nicht mehr wegzudenken war.
Die Größten der Großen – also Dirk, Benedikt, Andreas, Heiko, 
Gunter, Klaus und Gefolgschaft – beschlossen nach stunden-
langer Nichteinigung und Diskussion (und weil das Geld für die 
Fass….brause allmählich ausging), einfach beide Feste zu ver-
anstalten - eins für die großen und eins für die kleinen Kinder!
So findet nun am Samstag, den 04.05.2024 das 3. Plaußiger 
Kraftradtreffen für alle mutigen Ritter der Landstraße von 12 
bis 16 Uhr an der Waage, Hohenheidaer Str., statt. Wem da-
nach noch der Sinn nach nicht motorbetriebenen Wettrennen 
steht, der kann am Sonntag, den 05.05.2024, ab 11 Uhr sein 
aufgepimptes Gefährt auf der Hohenheidaer Str. in Leipzig beim 
Schmettenrennen (Beginn Rennen: 14 Uhr) präsentieren.
Also los, ab in den Baumarkt und Materialien für den Schmet-
tenbau besorgen! Gleich noch in den Supermarkt und für die 
Verbesserung der handwerklichen Geschicklichkeit ein, zwei 
Fass…brausen kaufen!
Handwerkertipp von Gunter: Zwischendurch immer mal nach-
zählen, ob alle Finger noch da sind. Wenn nicht - mal gucken, ob 
einer irgendwo als WienerWürstchen zweckentfremdet wurde!
Wie Willy Brandt einst sagte: Wenn der Zug der deutschen Ein-
heit rollt, dann kommt es darauf an, dass wenn‘s irgend geht 
dabei niemand unter die Räder kommt.

Oder anders ausgedrückt: Passt bei beiden 
Rennen auf, dass euch keiner über die Füße rollt 
und viel Spaß!

Hier findet ihr eine Inspiration zum Bau eurer 
Seifenkiste

Vereine

125-jähriges Vereinsjubiläum 
Plaußiger Sportverein
Liebe Plaußiger, Portitzer, Freunde 
und Gäste!

Der Plaußiger Sportverein 1899 e.V. feiert am 21.09.2024 sein 
125-jähriges Bestehen in Verbindung mit dem 18. Kartoffel-
feuer auf dem Sportplatz Plaußig.
Wir möchten anlässlich dieses Jubiläums eine kleine Ausstellung 
zur Geschichte des Sportvereins zusammenstellen. Dazu sucht 
der Vorstand des Sportvereins historische Dokumente, Fotos, 
Urkunden oder sonstige Materialien (z. B. Postkarten) aus der 
Geschichte des Sportvereins. Deshalb bitten wir alle Bürger aus 
Plaußig und Umgebung, die solche Dokumente besitzen, diese 
dem Plaußiger Sportverein leihweise zur Verfügung zu stellen.
Wir freuen uns über jede Art von derartigen Dokumenten mit der 
Garantie, dass diese sorgsam behandelt und nur leihweise be-
nötigt werden. Wir freuen uns aber auch über Dokumente die 
dauerhaft beim Sportverein verbleiben können.
Wenn Sie Dokumente haben und uns diese zur Verfügung stellen 
möchten, melden sie sich bitte bei:
Daniel Seiffert
Tel.: 0163 4394903, E-Mail: info@plaussiger-sportverein.de
oder
Andreas Claus
OT Portitz, Altes Dorf 18, 04349 Leipzig
Tel.: 0171 2766783, E-Mail: aclaus31@gmx.de

Die Sparten des Plaußiger Sportvereins: 
Folge 5 – Badminton
Wer glaubt, dass wir mit unserer bisherigen Spartenvorstellung 
bereits am Ende waren, hat sich getäuscht. Heute möchte wir 
eine (auch noch recht junge) Sparte, nämlich Badminton, vor-
stellen.
Mit der Möglichkeit eine freigewordene Hallenzeit in der Grund-
schule Portitz mit neuem Leben zu füllen, kam im Frühjahr 2022 
die Idee auf, dass wir die Sparte Badminton (vorerst probewei-
se) einfach mal ausprobieren. Die Rahmenbedingungen bzw. die 
Spielflächen entsprechen zwar nicht ganz den gültigen Regel-
werken des Badmintons, aber das hielt uns nicht davon ab, hier 
einfach mal zu starten.
Alte und neue Badmintonschläger und Bälle wurden von den 
Badminton-Pionieren mitgebracht bzw. einfache Behelfsnetze 
organisiert. Schon ging es mit der ersten Sporteinheit los. Der 
ein oder andere von uns hatte in der Vergangenheit schon einmal 
Badminton gespielt, aber seitdem sind viele Jahre vergangen 
und mündeten am Folgetag in einer guten Portion Muskelkater. 
Egal, es hat allen sehr viel Spaß gemacht.

Aus der Anfangsmotivation wurde dann Regelmäßigkeit und 
Freude an einer tollen Indoor-Sportart. Auf maximal 3 Spielfel-
dern mit verbesserten Netzen spielen aktuell zwischen 6 – 8 
Spieler regelmäßig sowie einige Gastspieler im Alter zwischen 
15 – 75 Jahren mit der Lust am Badminton, aber ohne Leistungs-
druck. Wer Lust bekommen hat, ist herzlich eingeladen, ein-
fach mal montags in der Turnhalle der Grundschule Portitz von 
19:45 – ca. 21:15 Uhr vorbeizukommen und mitzuspielen. Ein-
fach mal ausprobieren steht ganz oben. Wir freuen uns auf neue 
Mitspieler und hoffentlich künftige Vereinsmitglieder. Wer Fra-
gen hat oder weitere Informationen möchte kann uns gern unter 
info@plaussiger-sportverein.de kontaktieren.

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
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Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Beschlussvorlage Nr. VII-A-09105 Frühzeitige Information 
des Ortschaftsrates bei Baumaßnahmen
Abstimmung über den Originalantrag: Votum 5 Dafür-Stimmen

Beschlussvorlage-Nr. VII-DS-09136 Fachförderrichtlinie Ge-
bäudeerwerb durch Mietergemeinschaften
Vom Ortschaftsrat zur Kenntnis genommen

Beschlussvorlage-Nr.-DS-09247 Bedarfsplanung Kinderta-
gesbetreuung der Stadt Leipzig für den Planungszeitraum 
Januar bis Dezember 2024
Vom Ortschaftsrat zur Kenntnis genommen

Beschlussvorlage-Nr.VII-DS-07999 Stadtplatzprogramm 
2030+ Transformation von Stadt- und Quartiersplätzen zu 
nachhaltigen Aufenthaltsräumen
Als Quartiersplatz ist in Seehausen nur der Platz vor dem Gasthof 
Hohenheida genannt. Wobei hier eine Umgestaltung zu einem 
nachhaltigen Aufenthaltsraum nicht für notwendig erachtet wird.
Vom Ortschaftsrat zur Kenntnis genommen

Frühjahrsputz 2024
Geplant am 23.03.2024 (wetterabhängig)
Info an Frau Köber mit der Bitte um Bereitstellung von zwei Con-
tainern (Alte Schule Göbschelwitz/Alte FFw Hohenheida) sowie 
40 Müllsäcken ist bereits erfolgt. (Zusage 40 Säcke/weiteres Vor-
gehen wird geklärt!)
Den zeitlichen Beginn legen die Verantwortlichen fest. (Bürger-
vereine und Ortschaftsräte von Seehausen)

Brauchtumsmittel 2024

Höhe: 16.506 € und für die
Seniorenbetreuung: 1.000 €

Geschäftsausgaben und
Druckkosten: 900 €

Sportverein Seehausen: 2.250 € Fassadengestaltung
Beschluss Nr. 01/24 Votum 5 Dafür-Stimmen
Förderverein FFw Seehausen 2.000 € 100 Jahre FFw Ka-

pelle
Beschluss Nr. 02/24 Votum 5 Dafür-Stimmen
Bürgerverein Göbschelwitz 600 € Dorffest
Beschluss Nr. 03/24 Votum 5 Dafür-Stimmen

1.196 € 40 Stühle
Bedingung: Verbleib der alten Stühle im oberen Bereich des 
Objektes
Beschluss Nr. 04/24 Votum 5 Dafür-Stimmen
(Antrag: 1.500 € für 6 Kommoden)
Zustimmung: 750 €
Beschluss Nr. 05/24 Votum 5 Dafür-Stimmen

389 € 3 Badunterschränke
Beschluss Nr. 06/24 Votum 5 Dafür-Stimmen
Ortschaftsrat 250 € Repräsentation OV
Beschluss Nr. 07/24 Votum 5 Dafür-Stimmen

1.600 €
Seniorenweihnachtsfeier

Beschluss Nr. 08/24 Votum 5 Dafür-Stimmen
Ortschaftsrat/BV Hohenheida

2.700 € Geschichte hautnah 
erleben

Geplant: 4 x 500 € Anschubfinanzierung je Ortsteil, 500 € als 
Preisgeld für beste Realisierung und 200 € für Koordination (An-
tragstellung, Verteilung und Abrechnung) der Maßnahme
(Der BV Hohenheida hat seine Unterstützung zugesagt und wird 
dazu einen Antrag stellen!)
Beschluss Nr. 09/24 Votum 5 Dafür-Stimmen
Gesamtvergabe 11.735 €

(Der BV Hohenheida hat seine 
Unterstützung zugesagt und 
wird dazu einen Antrag stellen!)

Votum 5 Dafür-Stimmen

Gesamtvergabe 11.735 €
Bürgerverein Göbschelwitz
740 € Bau von Kisten für Zelte des 

BV
Beschluss Nr. 10/24 Votum 5 Dagegen-Stimmen

Die Seniorenbetreuung für alle Senioren aus Seehausen sollte 
erst einmal durch den BV Göbschelwitz in der Alten Schule Göb-
schelwitz organisiert werden. Hier wäre es sinnvoll einen festen 
monatlichen Termin zu benennen. Der Ortsvorsteher wird sich 
diesbezüglich mit dem Vorstand abstimmen. In den ersten Tref-
fen kann dann mit den Senioren besprochen werden, wie man 
sich den weiteren Ablauf vorstellen kann und ob sich Aktive 
aus den eigenen Reihen zur weiteren Organisation finden. Auch 
die Gründung eines Seniorenvereins ist denkbar. Diese eröffnet 
auch die Möglichkeit der Gewinnung von Sponsoren.
Beantwortung von Bürgerfragen/Sonstiges
Infos zum Gewerbegebiet Merkwitz von Frau Schmidt-Kumme-
row und Herrn Göttsching – Antwort von Herrn Lohse das eine 
gemeinsame Abstimmung im kleinen Kreis nach terminlicher 
Abstimmung erfolgen wird. Termin wird noch bekannt gegeben.
Haushaltplanung 2025 / 2026
Rückinfo mit der Bitte um Erläuterung ist bereits erfolgt.
Wintermahd Teiche
Laut E-Mail von Frau Zabojnik wird diese noch erfolgen.

Fuß- und Radweg zur Schladitzer Bucht
Leider sind die alten Wegebeziehungen nicht mehr nutzbar, da 
diese teilweise verkauft wurden. Insbesondere auf Rackwitzer 
Flur. Derzeit sind Aktivitäten im Bereich der B2 zu verzeichnen. 
Ob hier Fuß- und Radwege geplant sind, ist dem OR nicht be-
kannt, da es dazu wieder einmal keine Information an den OR 
gibt. Der OV wird sich diesbezüglich mit dem VTA in Verbindung 
setzen.

Glasfaser Seehausen – Göbschelwitz
Der OV hat diesbezüglich die Anfrage an Herrn Filus gestellt. 
(Leider ist derzeit noch keine Lösung in Sicht, da es dafür keine 
Förderung gibt!)

Anliegerpflichten Gutsweg 2 FFw – Winterdienst
Weiterleitung des Anliegens an die Stadtreinigung ist durch den 
Wehrleiter erfolgt.

Baustelle Dohlenweg
Baustelleneinrichtung sowie die Sperrung wurden aufgehoben.

Pflege der Fuß- und Radwege sowie das Straßenbegleitgrün 
(Seitentriebe)
Rückruf von Frau Bauch erfolgte – ist beauftragt.

Arbeitskreis Ortsvorsteher mit Frau Felthaus
Grundschule Seehausen ist voraussichtlich 2024/2025 wieder 
zweizügig. Die Verwaltung geht aber davon aus, dass dies in den 
nächsten Jahren nicht der Fall sein wird.

Auswertung Stadt als Bühne
Ortsvorsteher und Vereine teilten ihre Erfahrungen zum Themen-
jahr mit. Stark bemängelt wurde, dass es keine Möglichkeit der 
Information zu den Veranstaltungen der Vereine in der LVZ etc. 
gibt. Auch die städtischen Blätter (Amtsblatt oder Sachsensonn-
tag) sind dafür nicht nutzbar.
Die Nutzung der Leipzig App sowie Anmeldung der Veranstal-
tungen im Veranstaltungskalender der Stadt Leipzig wurden als 
Alternative genannt. Die Verfahrensweise wird durch den OV ge-
prüft und den Vereinen mitgeteilt.

Ortsteil Seehausen

Auszug aus dem Protokoll vom 06.02.2024
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Die Sportfrauen aus Merk-
witz sind immer für eine Über-
raschung bereit und bringen 
Stimmung auf das Parkett.
Nun möchte ich mich noch im 
Namen aller Frauen bei Heidi 
und Ihrem Team für die gute Be-
wirtung bedanken.
Es hat alles wunderbar funktio-
niert. – Hohenheida Helau –
Natürlich steht die nächste Fei-
er am 16.03.2024 schon an.
Frauentag mit einem gemütli-
chen Kaffee trinken und Tanz 
in den Frühling. Wir freuen uns 
doch schon, wenn die Sonne 

lacht, die ersten Blumen rauskommen, quatschen übern Gar-
tenzaun und so einiges mehr.
Darum liebe Frauen, lasst uns wieder zusammen kommen egal 
welches Alter ob mit künstlichen Gelenken, Stöcken oder ande-
re Weh-Welchen. Lasst uns zusammen feiern.

Mit freundlichem Gruß

Martina Voigt

Gespräch mit Herrn Schlag, Geschäftsführer von Globus
Hier sind Möglichkeiten der Förderung der ansässigen Vereine ge-
plant. Dazu soll noch eine Einladung an die Vereine erfolgen. Die 
Kontaktdaten wurden diesbezüglich an Globus weitergegeben.

Spielplatz Göbschelwitz und Standorte für Bänke
Vororttermin in den Ortsteilen mit Herrn Zech am 24.01.2024
Die Vorstellung der weiteren Planung und des Zeitablaufes zum 
Bau des Kinderspielplatzes Göbschelwitz wurde von Herrn Zech 
auf eine spätere OR-Sitzung verschoben. Die Realisierung soll 
laut Herrn Zech auf jeden Fall im Jahr 2024 erfolgen.

Aufstellen der Bänke:
Gottscheina: 1 Sitzraufe und 2 Bänke am Teich (die alten Bän-

ke werden entsorgt)
Hohenheida: 2 Bänke am Fußballfeld (Anger), 1 Bank am Kin-

dergartenteich
Göbschelwitz: 1 Bank am Langen Teich
Seehausen: 1 Bank am Teich

Zu TOP 10: Anfragen
Kirchteich Hohenheida hält kein Wasser mehr – umgehende Klä-
rung notwendig
Bienenweg Hohenheida – dieser lockert sich wieder auf – Klärung
Gegenüberliegender Weg um Hohenheida – dieser wird auf-
grund von Baumaßnahmen immer stärker zerfahren! – Klärung
Seehausen (Bonava) gegenüber der Kirche – Hecken wurden 
entfernt und eine Holzwand (Sichtblende) aufgestellt. Erhalt 
der Hecken (Denkmalschutz, Baumschutz- Ordnung) - OR Herr 
Trantau prüft dieses und gibt Info an OV.
Seehausen: Fläche hinter der Kita – Nachpflanzungen dringend 
erforderlich
Vororttermin mit Herrn Nebel und OR zu den Wegen am Mühl-
graben, Kuckucksweg, Storchenweg – diese sind stark ver-
schmutzt, auch der Flusslauf muss dringend gereinigt werden. 
Herr Trantau wird sich dazu mit Herrn Nebel abstimmen!
LKW-Parken an der Straße am Sachsenpark – Starke Verschmut-
zung / Müllansammlung – Info an Ordnungsamt zur Klärung
Göbschelwitz 30 km/h – wie ist der Stand
Göbschelwitz Mittelteich – Überlauf geht auf Privatgrundstück
Beleuchtung für Mühlgrabenweg/Kuckucksweg (Seehausen) 
prüfen.

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 
09.04.2024 um 19.00 Uhr im Hort der Grundschule Seehau-
sen, Seehausener Allee 15, 04356 Leipzig statt.
Schwerpunkte:
Ortschaftsratswahl 2024
Ordnung und Sauberkeit/Auswertung Frühjahrsputz

In der Gaststätte Hohenheida  
ist immer was los
Am 10.02.2024 wurde wieder der Weiberfasching ganz großge-
schrieben.
Frauen aus Hohenheida und den umliegenden Dörfern kamen 
wieder mit herrlichen Kostümen und guter Laune zu unserem 
Weiberfasching.
Am Anfang gab es traditionell Pfannkuchen und Kaffee. Manche 
jungen Frauen fragen sich warum dieser Kaffee, aber so hat al-
les angefangen. Damit haben wir die Frauen vor 24 Jahren ge-
lockt. Damals wurde noch nicht im Saal gefeiert, sondern in der 
Gaststätte mit 35 Frauen ging es los.
Da war eine Stimmung und so fing alles an, es wurde von Jahr 
zu Jahr immer voller und es ging in den Saal.
Und nun tanzt der Bär, denn das wollen die Frauen am liebsten 
tanzen.
Aber natürlich haben wir auch immer Überraschungen bereit.
Die Männer aus dem Faschingsclub kommen immer gut an.
Die Mädels aus Seehausen und ein Mann unter der Leitung von 
Catrin Marschner lassen sich immer etwas Besonderes einfallen. 
Unseren Musiker DJ Volkmar möchte ich auch nicht vergessen. 

Geburtstagsanzeigen online buchen

wittich.de/geburtstag
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Wie Sie sicherlich wissen, soll dies für eine großflächige Photo-
voltaikanlage zerstört und dabei insgesamt ca. 8,8 ha (88.000 m²!) 
Wald gerodet werden. Das Projekt ist unter dem Namen „Energie-
berg Seehausen“ in Planung.
Derzeit ist ein Verfahren zum Deponieberg bei der Landesdirek-
tion Chemnitz anhängig mit dem Ziel, Waldflächen zu Photovol-
taik-Flächen umzuwandeln. Sollte die Genehmigung erfolgen, 
hätte das gravierende Folgen für Seehausen und die gesamte 
Umwelt im Leipziger Norden: Verschlechterung des Lebensum-
feldes durch Grünverlust, Erwärmung der näheren Umgebung, 
Auswirkungen auf die Gesundheit und Luftqualität, Vernichtung 
biologische Vielfalt, sterile und abweisende Optik (nicht geklärt 
sind Fragen der Blendwirkung und Schallverstärkung der Flug-
zeuge).
Außerdem wird damit die an die Anwohner gegebene Zusage, 
das Gelände nach Stilllegung der Deponie für die Naherholung 
zu entwickeln, gebrochen und wieder einmal sollen wir, die An-
wohner im Leipziger Norden, die Last für den Wohlstand der 
Stadt tragen.

Jeder weiß, dass gerade Bäume ein hervorragender CO²-
Speicher sind und lebenswichtigen Sauerstoff abgeben. Au-
ßerdem ist das Areal Rückzugsgebiet für viele Wildtiere, Vögel 
und Kleinlebewesen, die hier keine Alternative finden würden. 
Trotz massiver Bedenken von Naturschutzverbänden will die 
Stadtverwaltung an die Errichtung dieser PV-Anlagen festhal-
ten. Dabei gibt es um Seehausen genügend andere Möglichkei-
ten, so z. B. die großen Parkflächen an der Neuen Messe, am 
S-Bahnhof, bei BMW, Porsche, DHL, Beiersdorf und etlichen 
Logistikunternehmen.

Unser unmittelbares Lebensumfeld ist geprägt durch riesige flä-
chenversiegelnde Gewerbegebiete, hohe Abgase von Autobahn 
und Bundesstraßen, Kerosin und Lärm von nächtlichem Flug-
verkehr. Hinzu kommt die drohende Flughafenerweiterung für 
weitere 60 Frachtflieger. Umso wichtiger ist die Erhaltung des 
wertvollen Ökosystems mit seinen vielfältigen Funktionen.

Bäume, Umwelt und Biodiversität zu vernichten geht schnell 
und kosten nach Meinung der Projektbefürworter (fast) nichts. 
Ein fataler Denkfehler! Schwerwiegende und zahlreiche Ein-
wendungen werden beiseite gewischt. Stadtverwaltung und die 
Eigentümer des Deponieberges der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Westsachsen/ZAW, sind zuversichtlich: „Die Mehrzahl 
der Bürger wehrt sich nicht.“ Es kann uns aber nicht egal sein, 
dass ein Großteil dieser „grünen Lunge“ im Leipziger Norden 
auf einen Schlag vernichtet wird. Deshalb kommt es auf die 
Bürger an!!

Noch ist es nicht zu spät, noch können wir etwas für unsere 
Gesundheit, für unsere Kinder und Enkelkinder und für die 
Natur tun. Jeder einzelne kann dazu etwas beitragen:

Schreiben Sie einfach eine E-Mail an den
Oberbürgermeister Burkhard Jung E-Mail: obm@leipzig.de und 
(oder die Bürgermeister Heiko Rosenthal, 
E-Mail: dezernat3@leipzig.de oder Thomas Dienberg, 
E-Mail: dezernat6@leipzig.de
z. B. mit folgenden Text (nutzen Sie auch Ihren eigenen Text):
„Ich bin gegen die Vernichtung der Natur und des Baum-
bestandes auf dem Deponiegelände Seehausen zum Zweck 
der Errichtung einer PV-Anlage. Es gibt Alternativen.“

Bleiben Sie nicht untätig, nutzen Sie Ihre Stimme, schreiben 
Sie … Auch das ist gelebte Demokratie!!
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich gern an uns:
Kristine Wiesner/Alfred Wiesner (nicht verwandt) 
deponieseehausen@mailbox.org
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf der Internetseite der 
„Initiative Stadtnatur Leipzig“
http://www.initiativestadtnaturleipzig.de/deponie-seehausen/

Einladung 
zur ersten Seniorenzusammenkunft
Am Dienstag, den 26.03.2024 um 16.00 Uhr im Bürgerzent-
rum Seehausen – Alte Schule Göbschelwitz Göbschelwitzer 
Straße 73.
Wie bereits in der 11. Ausgabe im Jahr 2023 erwähnt, wollen wir 
ab 2024 eine Möglichkeit finden, dass ältere Bürger aus unseren 
Ortsteilen sich gemeinsam in einer gemütlichen Runde unterhal-
ten können. Wie dies in den nächsten Monaten oder in welchem 
Rahmen weitergeführt werden soll, darüber würden wir uns gern 
mit Ihnen unterhalten. Aus diesem Grund freuen wir uns auf Ih-
ren Besuch.
Der Ortschaftsrat Seehausen/ Bürgerverein Göbschelwitz e.V.

Einladung zur konstituierenden Sitzung  
„Geschichte hautnah erleben“
am 25.04.2024 um 18.00 Uhr im Bürgerzentrum Seehausen – 
Alte Schule Göbschelwitz Göbschelwitzer Straße 73.
Wie im letzten Gemeindeboten berichtet, möchten wir die Ge-
schichte unserer Ortsteile den Einwohnern näherbringen. Aus 
diesem Grund ist die Idee geboren, das Dachgeschoss des Bür-
gerzentrums dazu zu nutzen.
Nun geht es darum zu beraten, wie wir gemeinsam vorgehen 
wollen.
Um eine Koordination zu erreichen, haben wir vier Vereine gebe-
ten, hierbei federführend mitzuwirken.
Gottscheina: Bürgerverein Gottscheina
Hohenheida: Bürgerverein Hohenheida
Göbschelwitz: Bürgerverein Göbschelwitz
Seehausen: Kleingartenverein Seehausen

Ebenso wollen wir unsere Kindereinrichtungen, die Grundschu-
le, den Sportverein Seehausen und den Förderverein der FFW 
Nordost nicht vergessen und diese ebenfalls auffordern, sich 
aktiv zu beteiligen. (Die Grundschule und der Bürgerverein Ho-
henheida haben sich schon dazu bekannt. Auch der Vorstand 
des Göbschelwitzer Bürgervereines sieht das Vorhaben positiv.)
Besonders würden wir uns freuen, wenn sich auch interessier-
te Bürger bereiterklären, mitzuwirken. Bitte melden Sie sich bei 
den oben genannten Vereinen, bei den Ortschaftsräten oder 
kommen Sie zur ersten konstituierenden Sitzung.

Kulturkalender 2023/24
Frauentag im Gasthof Hohenheida: 16.03.2024
Frühjahrsputz 23.03.2024
Vereinsfest IG Merkwitz: 01.06.2024 angedacht
Kinderfest in Seehausen (KGV und FFW): 01.06.2024
Dorffest Hohenheida: 15.06.-16.06.2024
Sommerfest in Göbschelwitz: 17.08.2024
Weihnachtsglühen (KGV und FFW): 08.12.2024

Sollten Sie weitere Termine wissen bzw. als Verein oder In-
stitution veröffentlichen wollen, bitten wir um eine Mail an 
bboehlau@web.de

Informationen

Rettung von Wald und Natur 
auf dem ehemaligen Deponiegelände
Auf der Mülldeponie in Leipzig-Seehausen wurde jahrzehntelang 
der Abfall der Stadt Leipzig abgelagert. Nach der Stilllegung der 
Deponie wurden Kompensationsmaßnahmen durch Aufforstung 
durchgeführt. Im Laufe der letzten 25 Jahre entwickelte sich 
mannigfaltiges Grün und ein naturschutzwürdiger Lebensraum 
mit herausragender Artenvielfalt.
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Geburtstagswünsche

Der Ortschaftsrat wünscht allen Geburtstagskindern ob Alt 
oder Jung für das neue Lebensjahr, Gesundheit und dass alle 
Wünsche in Erfüllung gehen.

Liebes Geburtstagskind

Möge das, was du dir am meisten wünscht,
das Geringste sein, das du bekommst.

Herzliche Glückwünsche!
Segenswunsch aus Irland

Vereine

Eure Unterstützung ist gefragt: 
Viertelfinale E-Jugend Kreispokal  
am 24.03.2024 um 10 Uhr  
Sportplatz Seehausen
Liebe alle,
am Sonntag, den 24.03.2024, brauchen unsere E 1-Junioren 
eure Unterstützung. Unsere Jungs haben sich verdient einen 
Platz im Viertelfinale des Leipziger-Cups erkämpft. Die E 1-Ju-
nioren des SSV Markranstädt werden zu Gast sein. Um 10 Uhr 
ist Anstoß auf dem Sportplatz Seehausen. Wir würden uns sehr 
über zahlreiche Zuschauer, Anfeuerer und Daumendrücker am 
Spielfeldrand freuen. Alle sind herzlich eingeladen.

Sportliche Grüße A. N.

Anzeige(n)


